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Protokoll DCU Bundesligakonferenz       29.5.2014  

Ort:  Bürgerhaus Mörfelden, Westendstr. 60, 64546 Mörfelden-Walldorf 
Beginn   13 Uhr 

Ende   17 Uhr 

Anwesende: 

Präsidium: W. Jörder (Vizepräsident Sport), J. Bernhard (Vizepräsident Verwaltung),  
Referenten: B. Strauch (Ligenleiter),. Hock (Vorsitzender Jugend), R. Appel (Referent Meisterschaften 
und Referent Schiedsrichterwesen, Landesvertreter BuLi-Kommission)), Th. Speck (Referent Pokal), P. 
Speck (Referent Bahnabnahme) J. Böckle (Webmaster), M.Rappe (Referent Presse- und 
Öffentlichkeitsarbeit) M. Köhler (Landesvertreterin BuLi-Kommission) 
Bundesligakommissare: Th. Speck, R. Herbold, U. Bieberbach,  
Mitglied Bundesliga-Kommission ohne Stimmrecht B. Strauch 
Bundesligavertreter laut Anwesenheitsliste im Anhang 
Schriftführerin: B. Kaschta 

Tagesordnung: 

1. Begrüßung           W. Jörder 
Walter Jörder begrüßt die anwesenden Vertreter der Bundesligamannschaften zur 
Bundeligakonferenz und bittet um Nachsehen, dass diese am Vatertag stattfinde. Das Jahr habe zu 
wenige Wochen zur Terminfindung. Im Anschluss stellt Jörder die Anwesenden Mitglieder des 
Präsidiums, die Referenten und die Mitglieder der Bundesliga-Kommission vor.  

2. Genehmigung der Tagesordnung         W. Jörder 
einstimmig verabschiedet 
Bericht Finanzen wegen Urlaub von Thomas Winkler nicht vorgetragen 

3. Feststellung der Stimmberechtigung (je anwesender Klub 1 Stimme)   B. Strauch 
61 stimmberechtigte Mitglieder sind anwesend (von 74 Bundesligisten= knapp 83%) 

4. Resümee  Staffeltag 2013 (Jetzt: Bundesligakonferenz)     W. Jörder 
Der erste Staffeltag in Viernheim sei die erste größere Veranstaltung gewesen, die er geleitet habe, 
so Jörder. Damals sei vieles zur Abfrage vorgelegen, manch Stimmberechtigter sei jedoch überfordert 
gewesen. Im Vorfeld zur heutigen Bundeligakonferenz (Neubezeichnung, früher Staffeltag) sei bereits 
mit der Tagesordnung eindeutig die zu klärenden Fragen festgelegt, sodass Jörder heute definitive 
Aussagen erwarte. Jens Bernhard zeigt sich erfreut über die gute Resonanz der Versammlung. Mit 
der in dieser Form einzigartigen Konferenz seien alle Mannschaften der Bundesligen ganz klar an den 
sie betreffenden Entscheidungen beteiligt. Es werde somit nichts von oben diktiert, die 
Bundesligakommission leiste die notwendige Vorarbeit bis hin zu konkreten Vorschlägen. Bernhard 
bittet um faire, konstruktive Beiträge und wünscht der heutigen Konferenz einen harmonischen und 
erfolgreichen Verlauf. 

5. Spielrunde     
a) Allgemeines   W. Jörder 

Im Spielbetrieb habe es nur wenige Probleme gegeben. Jörder unterstreicht, ein Antritt in Unterzahl 
sei für  die Außendarstellung der DCU schädlich, Mannschaften seien von unteren Ligen nach oben 
aufzufüllen – steht auch so in der neuen SpO „Spielbetrieb Bundesligen“. Für die kommende neue 
Saison seien dahingehend Vorgaben und ggf. Sanktionen geplant. Auch im Pokal werde kurzfristiges 
Abmelden von Mannschaften in dieser Form nicht mehr hingenommen und entsprechend 
sanktioniert. 
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b.) Spielleitung     B. Strauch 
c) Rückblick 2013/2014 und d.)Vorschau 2014/2015 

Zusammenfassend merkt Strauch an, habe er wenig bis keine Probleme gehabt. Unverständnis zeigt er 
über das nicht Nutzen des Onlinespielberichtes im Liveticker. Mittlerweile funktioniere die 
Übermittlung zusätzlich über Smartphone. Das Senden des Onlinespielberichtes sei ausreichend! 
Weiterhin berichtet er über Meldungen über Excel, welche ausgedruckt und gefaxt wurde. Er bittet um 
Zusenden der Meldungen künftig elektronisch zur Arbeitserleichterung. Für die kommende Spielrunde 
bittet Strauch um zeitnahes Versenden der Spielberichte ohne Verzögerung. Für Fragen und 
Anregungen sei Strauch jederzeit offen und weist auf seine neue Telefonnummer auf 
Meldebogen/Spielberichtsbogen hin.  

Im Anschluss erfolgen die Ehrungen der Platzierungen der Spielgruppen der zweiten Bundesligen  

e.) Ligen Struktur / -einteilung / Ligenstärke  W. Jörder 
Zu diesem Punkt habe man sich in der Bundesligakommission viele Gedanken gemacht, um die Kosten 
des Spielbetriebs gering zu halten. Bundesligakommissar Ralf Herbold stellt die Einteilungen der 
Bundesligen im Anschluss vor. Anmerkungen stichwortartig im Folgenden. 

 Grenzfälle gäbe es immer wieder, man habe nach bestem Wissen und Gewissen eingeteilt, 
Kilometerleistung soll gering gehalten werden 

Konkrete Aufteilung siehe Anhang 
Erste Bundesliga Frauen (12 Mannschaften) 

 kilometertechnisch gut zu bewältigen 

 22 Spieltage, Abstimmung über künftige Ligenstärke im Anschluss 
Zweite Bundeliga Frauen (17 Mannschaften – Nord 9er / Süd 8er Liga) 

 Werde mit 12er Schlüssel gespielt 

 Man habe eine Grenze zwischen Viernheim und Ludwigshafen gezogen 

 Es kann passieren, dass bei Grenzfällen die Ligen Nord-Süd öfter mal gewechselt werden müsse in 
Abhängigkeit von Auf- und Absteigern der Regionen.  

Zweite Liga Männer (33 Mannschaften) 

 aufgeteilt in drei 11er Ligen Nord-Mitte-Süd 

 Auf Nachfrage: Aufsteiger kommen aus Landesverbänden, ein Aufsteiger aus DKBC 
Mitgliedsverband, Quereinstieg geht ab 2014/15 nicht mehr möglich, die Qualifikation muss aus 
dem Mitgliedsverband erfolgen (ggf. durch Aufstiegsspiele) 

ABSTIMMUNG: PlayOff/PlayDown für Spielrunde 2014/15 (15 Stimmen) 

Stimmberechtigt: Vertreter Frauenmannschaften 2. BuLi Nord u. Süd (per Handzeichen) 

Ergebnis: Nach Vor-und Rückrunde Saison ohne PlayOff/PlayDown beendet: 10 : 1 

ABSTIMMUNG Ligenstärke Frauen 

Stimmberechtigt: Nach Vorschlag aus der Versammlung beschließt die Kommission die Frauen aller 
Bundeligamannschaften über Ligenstärke per Einzelabfrage über beide Vorschläge abstimmen zu 
lassen. 

 Vorschlag 1: Abstimmung Ligenstärke Erste Liga Frauen Reduktion von 12 auf 10er Liga zur Saison 
15/16 mit 4 Absteigern 

 Vorschlag 2: Abstimmung Ligenstärke Reduktion von 12er auf 11er Liga (3 Absteiger) dann auf 
10er Liga (3 Absteiger) bis 16/17 (weiche Regelung) 

Ergebnis: Mit 12 zu 14 Stimmen wird Vorschlag 2 beschlossen 
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ABSTIMMUNG Ligenstärke 2.Bundeliga Männer 

Stimmberechtigt: Vertreter aller Männerbundeligamannschaften (Einzelabfrage) 

 Vorschlag 1: Bis zu 12 Mannschaften je Spielgruppe in der 2.Bundesliga Männer 

 Vorschlag 2: Starre 10er Liga in der 2.Bundesliga Männer 

Ergebnis: Mit 25 zu 12 Stimmen wird Vorschlag 1 beschlossen: 

f.) Schiedsrichter (Meldungen, Lehrgänge Aus- und Fortbildung, Lizenzen)   R. Appel 
Appel bekräftigt, dass ab kommender Saison ohne Ausnahme in allen Ligen der DCU mit SchiRi gespielt 
werde. Die in der letzten Saison eingesetzten Spielleiter hätten nicht den erwünschten Erfolg gebracht. 
SchiRi Lehrgänge seien bereits durchgeführt und bestanden, z.T. bestehende Lizenzen wurden auf DCU 
übertragen 

 Jede Mannschaft in der BuLi muss einen SchiRi melden. Sollte ein Club/Verein kein SchiRi stellen, 
werde es eine bisher noch nicht festgelegte Strafe geben.  

 Heimschiedsrichter sind gewünscht, dürfen jedoch nicht als Spieler eingesetzt sein  

 Sollte ein SchiRi zum Spiel nicht erscheinen, muss eine Information an Ligenleiter und/oder  R.Appel 
erfolgen, ein eingesetzter Spielleiter übernimmt das Spiel (laut BuLi-Sportordnung). 

 Es finden weitere Lehrgänge statt: 19.6. (Eppelheim), 12.7. (Südbaden), 26.7 (Bayern) 

Online SchiRi Anforderung: Spieltage werden online aufgeführt, jeder DCU SchiRi kann sich in jeweiligen 
Spielen eintragen. Nach Eintrag wird der Club informiert (per mail). Sobald der Club bestätigt, ist das 
Spiel belegt. Clubs haben Meldepflicht. Sowohl SchiRi und Club haben die Möglichkeit 
abzulehnen/anzunehmen. Die Gastmannschaft ist nicht involviert. SchiRi Pflicht ist bindend. 70 SchiRi 
seien bereits ausgebildet (Ausbildung Eppelheim 30 Anmeldungen). 
Bei Erkrankung/Verhinderung eines SchiRi: bis zu 5 Kalendertagen vor dem Spiel ist eine Vertretung zu 
suchen, bei kurzfristigerer Verhinderung wird der Club nicht mehr verantwortlich gemacht, Information 
an die Ligenleitung (siehe oben).In der kommenden Saison wird dieses Verfahren erstmals erprobt, 
Nachbesserungen werden im laufenden Betrieb sicherlich erfolgen. 

g.) Webmaster    J. Böckle 
Zur Online Anforderung von Schiedsrichtern ergänzt Böckle, dass Informationsmails zeitnah verschickt 
werden. 

 Jeder Club/SchiRi bekommt passwortgeschützten Zugang Juli/August 

 SchiRi TANS werden zukünftig zur Eingabe verlangt  

Spielberichte/Live-Ticker / Onlinetabelle 

Böckle merkt an, es habe sensationell von Saisonstart an geklappt, Zugriffsprobleme wurden zeitnah 
behoben. Er bedankt sich für die Mitarbeit und Feedback. Es seien mehr als 50% der Spieltage komplett 
online gewesen. Er beziffert den Jahreszugriff auf Homepage mit 38 Mio. insgesamt, etwa 25 Tausend 
unterschiedliche Nutzer je Monat. Zu Neuerungen nennt Böckle folgende Punkte: 

 Neue Online Tabelle / Schnittliste teilweise noch fehlerhaft, wird in Sommerpause behoben 

 Spielberichte überarbeitet, Tickercode fällt weg, 

 Spielpläne / Ligeneinteilung online (incl. Schlüsselung) 

 Vorberichte und Presseberichte werden ebenfalls online gestellt 

h.) Presse      M. Rappe 

Bundesliga-Vorschauheft 
M.Rappe berichtet über das letztjährige Bundesliga Vorschauheft, das trotz Bemühen nicht zum ersten 
Spieltag vorlag. Rappe bedauert, dass nur wenige Mannschaften Material geliefert hätten. Für die 
kommende Saison bittet er um Mitarbeit und gibt Folgendes bekannt: 
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 Zum 1. Juli, spätestens innerhalb der Karenzzeit 15. Juli, müssen Mannschaftsfoto, Action-Foto, 
Porträtfoto (laut 1.8.4 Sportordnung Spielbetrieb Bundesligen), sowie die geforderten Informationen zur 
Mannschaft aller Erst- und Zweitligisten vorliegen. 

 Fotos ausreichend groß (Pixel) und von guter Qualität, bitte im JPG-Format.  

Presseberichte 

 Vorstellungen zu den Berichten werden zeitnah per Infomail versandt 

 Fotos nicht in eine Word Datei packen, sondern separat als JPG in Anhang 

 Vorschauen bis Mittwoch vor dem Spiel bitte an M. Rappe, Berichte bis Montagabend 

 Bahnrekorde gerne mit Fotos 

Kritik Relegation 
Berichte werden von M. Rappe zusammengefasst (ohne Nennen des ursprünglichen Autors) und in der 
Presse veröffentlicht. Insofern wird Unverständnis seitens Rappe über geäußerte Kritik moniert. M. 
Rappe entgegnet, dass in den Berichten zu viel ergänzt und geändert werden musste und deshalb er als 
Autor auftauche. 

Bedeutung Öffentlichkeitsarbeit 

J. Bernhard wies auf die große Bedeutung der Öffentlichkeitsarbeit für Bundesligisten hin. Daran hinge 
ein großer Teil Außenwirkung des Verbandes. 

6. DCU-Pokal Rückblick 2013/2014 - Vorschau/Spielsystem  2014/2015    T. Speck 

Speck bedankt sich bei allen teilnehmenden Mannschaften sowie dem Ausrichter des Finales in Bad 
Langensalza. Das Finale fände laut Rahmenterminplan meist an freien Terminen zwischen den 
Spieltagen statt. 

Speck monierte den oft kurzfristigen Rückzug von Mannschaften, bspw. mittwochs vor dem Spiel. Für 
Heimrecht habende Mannschaften, die sich bemühen die Begegnung zu bewerben, sei dies äußerst 
unerfreulich. Man habe versucht ein solches Verhalten zu ahnden, da dies in der Sportordnung nicht 
verankert war, sah man dieses Jahr davon ab. Man habe dahingehend die Durchführungsbestimmung 
dahingehend umgestellt. 

 Startgebühr 20 Euro für Teilnahme 

 Rückzug von Mannschaften: vor der Auslosung kostenfrei, jedoch Startgebühr verfällt 

 Zurückziehen nach  Auslosung gilt als Nichtantritt mit den in der SPO festgelegten Strafen 

 6.9 erster Spieltag (DCU Pokal) kommt nur bei 64 Mannschaften zustande 

 Spieltage 21.12., 11.+12.4. / 2+3. Mai 2015  

 Finale Ludwigshafen „Felix Bowling-Center“ (10 Bahn Anlage) 

 Meldeschluss 27. August 2014 – Auslosung 29. August  

7. Verwaltung          J. Bernhard 

Mit Erstellung einer eigenen Sportordnung für den Bundesligabetrieb habe die DCU ein Novum 
geschaffen, so J. Bernhard, zusammen mit der Bundesligakommission und der Bundesligakonferenz 
demokratisiere man den Ligenspielbetrieb. Er bittet jeden Clubvertreter diesen Teil der SpO zu 
verinnerlichen, sie werde auf die DCU Homepage eingestellt. Die BuLi Sportordnung ist lediglich von der 
Bundesligakommission zu ändern. Anträge und Vorschläge seien an die BuLi Kommission zu richten. 

Im Folgenden stellt er kurz die Vertreter der bisherigen BuLi Kommission vor: 

 Vorsitzender Vizepräsident Sport W. Jörder 

 BuLi Kommissare Th. Speck, U. Bieberbach, R. Herbold 

 Landesvertreter M. Köhler und R. Appel. 



DEUTSCHE CLASSIC-KEGLER UNION e. V. 
 

Protokoll DCU Bundesligakonferenz 29.Mai 2014 

 

5 

Fragen aus der Versammlung: 

 Fotos während des Spiels In der BuLi Sportordnung steht geschrieben, es seien während des 
gesamten Spiels Aktionsfotos erlaubt. J. Bernhard bezeichnet dies als grundsätzliche Regelung, man 
möge sich bitte absprechen. 

 Verfahren bei Punktgleichheit: Laut Sportordnung zählen ab Saison 2014/15 die auswärts erzielten 
Kegel. 

8. Finanzen         T. Winkler entschuldigt 

 Keine Fragen 

9. Jugend           J. Hock 
Hock berichtet über das zurückliegende Jahr, man stehe vorm ersten großen Event dem 1. DCU Jugend 
Einzel Classic Cup in Ettlingen, weiterhin demnächst anstehenden Veranstaltungen wie: 

 U18 Kader: Sichtung beim Classic Cup (Deutsche Einzelmeisterschaften in Ettlingen am Wochenende) 

 U18 Ländervergleich Grünstadt 

 Deutscher Classic Cup Jugend Mannschaft in Kelsterbach (28.+29.Juni 2014) 

 Jugendcamp im August (Sportschule Schifferstadt) Teilnehmerfeld 24 Jugendliche (noch 6 freie 
Plätze) incl. Kegeltraining, Holidaypark, Hallentraining, Aktivitäten im Freien und Schwimmbadbesuch. 
Programm ist von F. Thies vorbereitet. 

 Verein 200/100 Wurf ist Sponsor dieses Jugendcamp, Zusage über Rest der Finanzierung wird mit 
Applaus bedacht 

 DCU unterstützt das Jugendcamp mit 2000 Euro 

J. Hock bittet um Spenden fürs Jugendcamp und Unterstützung der Jugend 

10. Wahl der 3 Klubvertreter in die Bundesligakommission   W. Jörder 

Jörder bedankt sich bei den bisherigen Bundesligakommissaren, und bittet um Vorschläge aus der Mitte 
der Versammlung. Arbeitsaufwand 3-4 x Treffen / Saison. 

 Hauptaufgaben sind Anpassen der BuLi Sportordnung, Einteilen der Ligen. 

Vorschläge: Michaela Kneusslin, Ralf Herbold, Uli Bieberbach, Thomas Speck, Tina Wagner (lehnt ab), Uli 
Bieberbach verzichtet zugunsten Michaela Kneusslin 

Einstimmige Wahl der Bundesligakommissare: 

 Michaela Kneusslin  

 Thomas Speck  

 Ralf Herbold 
Letzterer bedankt sich für die Bereitschaft von M. Kneusslin die Frauen künftig zu vertreten und freut 
sich auf die Zusammenarbeit. Gleichzeitig lädt er U. Bieberbach zukünftig als Gast dabei, bzw. beratend 
tätig zu sein. Weiterhin bittet Herbold um Anregungen, Vorschläge und Meinungen während der 
laufenden Saison an die BuLi Kommission. Die Kontaktdaten der Bundesliga-Kommission sind auf der 
Homepage zu finden bundesligakommisson@dcu-ev.de . 
U. Bieberbach bedankt sich für das bisher entgegengebrachte Vertrauen und wünscht M. Kneusslin viel 
Erfolg und ein gutes Händchen. 

11. Anträge    W. Jörder 
Es liegen keine Anträge vor 

12. Termine 2014    W. Jörder 
14./15.6. DCU Classic Cup Einzel Aktive, U23    
22. /23. 6. DCU Senioren-Mannschaft Lampertheim 

mailto:bundesligakommisson@dcu-ev.de
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29./30.6. DCU Mannschaft in Kelsterbach 
21. 8. Großer Preis von Deutschland in München  
29. August Saisoneröffnung in Eppelheim mit beiden Deutschen Classic Meistern (Männer VKC 
Eppelheim / Frauen KC 1973 Mörfelden) gegen je eine Mannschaft DCU Auswahl incl. U18 m/w Spieler 
(Kader) Beginn 18 Uhr. 

13. Allgemeines    Alle 

 Bahnabnahme-Urkunden bitte an Ligenleiter B. Strauch senden  

 Spielpläne werden demnächst versandt  – B. Strauch ab Anfang Juni in Urlaub. 

 Eigene Kugeln über die Fa. Baist ab sofort bestellbar (DCU Homepage)  

Walter Jörder beendet die Konferenz mit den besten Wünschen für eine erfolgreiche Saison, sowie eine 
gute Heimfahrt und schließt mit einem dreifachen Gut Holz.  

Mörfelden  29.05.2014 f.d.R.d.P 

   

Walter Jörder 
Vizepräsident Sport 

 Birgit Kaschta 
Protokollführerin 

 


